
Mal Knle plan. 
sites vom Schaut-lud Iet Felss- 
fkliglkilkn lu Süvqikilr. 

blos-suche Its-he dir Gaudium-ists- 
sulmsun ils paid-sannst- m sum- 

IIIIMOIIIM III Revis-»t- 

; le Nachrichten vom fjldaltilonllchm 
Sichanpqu haben an lluzuveklüls 
«. noch nichts einjebüßt. Sicher ist 

; «e als je zuvcs ln feiner un Krie- 
» eidscn lsjcichiclxtv ist«-J Feld gestellt, 
M« s 

« » 

schon ubcr .3«W Mann verloren 
the dieselbe nur m die Iller der 

« 
eben sie Bitten esi niemalme ihren 
nein alle-J Moqllche m vm Weg zu 

« 

t; Dabei Innan lie gegenwärtig 
durch die Jahreszeit lrcjltig unter- 

lldnfkila hol jetzt seinen Frühling, 
lchem plötzlich ausmmwe nnd mit 

daß England zwar eine größere 

lldxcn Grum- qclcnmte. cjfcnlsak 

r Behemcnz wüthcnde Stürme zeils 
1 

General Woher-. 

fe jede Bewegung größerer Tknvvens 
Hirn nninözzlich nmcljrn nnd die-wüh- 3 

d de-! Udriqrn Jxxlzxcg lscinnhr leeren J 
gbädze Sprung-) zn Wildbcjchen 
chwcltem vie oft die Breite von Strdi -; 

annehmen Und jene Bewegung 
men. So werden die Landstraßen, 
von den durchzictzcnlzen Odhenrnckcn 

sdie Thnlichlncmen oder dass Veldt 
absteigen, durch den Plaßtegcn Und 

General Fremd. 
oltenbritche ans Tage hinaus unweg- 
nt gemacht. 

T Nach dem Zirieqsdinne General Vul- 
s, so weit sich derselbe erkennen leis-t, 

Achseln der Angriss gegen die Bnren 
us drei lZeiten. Jtn Westen ist, din 

npsiodt ons, die erste Division nnter 
ttetol Mcttznen vorgedrungen, um 

imberled zu kutschen und hat bei Bel- 
ont, Gras Pan und am Modderstnß 

in außerordentlich blutigen Geiechten 
ie erste Betenntschnst mit den Bitten 
macht. Jus Enden des cranjeissreis 

qteö, gegen Bettsnlitz Coleeberg, 

F trwn, orerirt unter General W. 
tacre die dritte Tioision, welche 

noch ldurch die Kavalieiiedidiiion von 

Nisus-, dem ans Ladnsmitls entkomme- 
«U-nterbesehls3habet General Whiteö, 
Iststwird 
Das moralische, politische nnd miiis 

fischt Schwergewicht stir die britiiche 
sfensive liegt jedoch in NataL Tort 
die Leitung der Operationen, insofern 

General Elem. 

Cl Bullcr nicht persönlich ein- 
«9I- in den Händen des General- 
dti cis C. F. Nem, heilen Streit- 
Ib die zweite Timnon, aus 23,000 
u angegeben wes-den« Seine Ziel- 

Ue find colenio und Ladvsmitd. 

ka Tod In. Eli-tust 
III III-Use- Okhls v- onstan si- 

tes-ums s- Ins-Is- 

Ein den Engl-Indern willkommner 
Kontrast zu den nimm Nachrichten vom 

Krieqsfchmsvlnpe in Sildkxiriku bisdcte 
die Mel-Jana von dem Sieac des Obst- 

Oberst Sir Ding-te. 
Ien Wingate iiber die Streitlrilste des 
Avalisa Avdinllah vei Gedid im Sudan, 
sowie vom Tode des Khaliser. Es wird 
erzählt, dieser have. als er die Ang- 
sichtslosigleit seines Kampfes gegen die 
Truvven Wingates erkannte, seine 
Einirs ansgesordert, mit ihm zu ster- 
ben. Es wurde ein Schasssell ausge- 
breitet, und ans diesem setzte sich der 
Kbalisa mit den Cmirs nieder. Alle 
wurden todt aufgefunden. Dem Aha- 
lisen selbst waren Kaps, Ders, Arme 
und Beine von Kugeln durchbohrt 

Der Sieg Win ates muß ein entschei- 
« 

dender gewesen sein, da seine Trnvven 
nicht weniger als 9000 Gefangene, 
darunter allerdings Frauen und Kinder, 
machten. 

Sir Francis Neginald Wingate 
wurde im Jahre 18532 als Lientenant 
von Indien nach Egndten gesandt nnd 
hat sich seitdem an der Niederwersnng 
jedweden Ansslnndeg betheiligt, der die 
Denschnsi des Klicdive bedrohte. Jn 
1897 wurde Wingate Spezialgesandter 
am Hofe des- Negns von Ahesfvniem 
znlth war er Tireltor ch Nachrichten- 
bureauö der egdvtischen Armee. 

Gras Gleichen. 
si- Vetter der mit-sen Kaiserin t- Las-i 

sagen sie Irren verwundet- 

Unter den englischen Osiizierem 
welche in der Schlacht am Modderi 
River verwundet wurden, befindet sich 
auch ein Vetter der deutschen Kaiserin. 
CI ist dies der dem Stabe Lord Me- 
thneng zrigetheilte Major Gras Edward 
von Gleichen. 

Der Gras ist der einzige Sohn des 
Prinzen Viltor von HohenloliesLangens 
barg, der-ein Bruder des Statihalterg 
der Reich-Blonde und der Herzogin Adel- 
deid von Schleswigiholsleim der Mutter 
der Hierhin-ans seinen siirstlichen 
Rang verzichleie und sur sich nnd seine 
Nachkommen den greiflichen Namen 
»von Gleichen« annalnn, als er im 
Jahre lsiil eine nicht siandezgemaße 
Ehe mit Miß Lanra Senmonr, der 
Tochter des englischen Admirals Sir 
George Suman schloß. Als ,,Gras 
von Gleiche-ji« trat Prinz Viktor Hohen- 
sahe in englische Dienste nnd starb 1891 
als briiischer Admiral und lsjauverneur 

Gras Edward v. Gleichen. 
des Schlosses Windsor. Seine Wittwe 
bewohnt mit ihren drei unveriseirntbeten 
Töchtern den St· Janus-Palast in 
London und ersrcut sich der besonderen 
Sympathie der Zioitigin Victorin, die 
allen Lititgliedern der ihr nnlse verwand- 
ten Octnnlolie’schen Familie stets ihr 
regslesz Interesse bezeugt hat. 

ttlras istleichen betlieiligte sich an der 
Nitsisxpeiution ist« dig ist«-, benieis ! 

tete Sir Lxlettitilioqetonn aus einer diplo- » 

motischen Mission nach Marollo 1893 
; 

und kämpfte leis-is im Summ. ij 
Jahre 1897 begleitete er Mr. liiodo aufs 
dessen Mission nach Abelsoniem Seit 

» 

itsllb bekleidete der tttris dir-.- Atnt eine-z i 

Stobsisinpititns im Nnitnichteuanreou i 

des englischen Rriegstuinisterittttts. ! 

Eine Modeneulseit stiri 
Brautsnngserm Bei einigen vers 
lepten iashinablen Hochzeiten in Lon- s 
don nnd Paris mochte nmn die Wahr- i 

net-minnt- dost die dng Gefolge oeri 
Braut bitoeuden jungen Mädchen slntt » 
des bis dahin tlblichen mehr oder min- i 

der ninsangretchen Bontets einen- aus i 
künstlichen nnd srischen Blumen gesers l 
tigten Nuss in der Darm trugen. Seer i 
viel Geschmack und Phantasie kommt 
bei der Verstellung dieser Neuheit in 
Anmut-now 

l 

Mitiseo portaL 
ke- nfe Oel-di- sssdsse du«-tue II Is- 

Iee ske- Useiee Iletencatleedmeh 

Jn der Stadt New Wart gelangt eine 
Katltedrnle znr lllniriilzriing, welche, 
wenn ierliqgeflcllt, den qroizten Kirchen- 
dan in Amerika darstellen wird. Dass 
(it-l-.:nde, das den Namen ,.!i«iathedrale 
Johannes desI Täufer-J« iiilirt, wird 
von der dortigen Evislaoolstiozele er- 
richtet. 

Eine Vorstellung von den Gräsern- 
ntaiien des Bat 0 ertzillt man, wenn 
man erialtrt, dokz doo im Bilde anbei 
domestellte OrinotdortnL troy feiner 
Hohe von HU Fuß, nacht «lt einmal 
ein Tritttlieil der lsjeinnn Köln der 
Kirche nach ilirer Vollendung erreicht. 
Beingtes Vorteil, zu dein iurzlich der 
Schltrtzitein ringt-sinkt wurde. hat eine 
Spannweite von nicht weniger als 86 
Fuß nnd bildet den lchonsten nnd nnt 

meisten in’"5 Auge springenden Theil 
der Fagsadr. Tie Thnrrnivihe wird lich 
440 Fuß über dein Erdboden befinden. 

Nach den Vonpliinen wird die Rathe- 
drele eine Länge von 520 Fuß haben 
nnd in ihrer grüßten Breite 296 Fuß 
messen. Sie rvird Kreuziorm aufweisen, 
und die Trnitees des Beine-Z erwarten, 
daß der Chor nnd die Seiteniliigel der 
Kathedrale in 1903 iertigqeitellt lein 
werden. Der Chor, der einen Kosten- 
vnftvond von ANTON verursachen 

Das cauvtportat der Sr. .Foh1:e-.ttathedrale 
in New York. 

wird, mag fchon iu lUW vollendet wer- 
den. Wie auch immer, wird der Bau 
jedoch nicht befchleunigt, da die Tidzefe, 

! obwohl fie reich ift und großen Einfluß 

f besitzt, die Mittel doch nicht in dem hin- 
reichenden Maße aufzubringen vermag, 

l wie dies zu einer raschen Vollendung 
des Baues erforderlich fein würde. 

, Die Erftetlung mancher Kathedralen 
: in der Alten Welt hat Hunderte von 

Jahren erfordert. Jn vielleichtLOJahi 
ren mögen jedoch an der Jlathedrale 

H Johannes des Tanfersk in New York 
die lenten Arbeiten zur Ausführung ge- 
langen. Tie crnamentirnng mag viele 
Jahre in Anspruch nehmen. Jrn Gan- 
zen fchägl man, daf; die Attglagen fiir 
den Bau- fich auf 810,000,000 belaufen 
worden. 

, 
-.-».-- ---» WN 
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Kongrefkkeadero 
T In wallt-Ieicht uns dee Inn-statth- 

sihen tm Repräsentanten-haus- 

Die Führer der beiden großen Par- 
teien im Revräfentanteuhanfe des dieser 
Tage eröffneten 56. Kottgreffes, der 
Republilaner Pahue von New York 
und der Dernelrat Richardfon von Ten- 
neffee, find zwei im volitifchen Leben 
des Landes feit Jahren hervorragende 
Perliinlichkeiten. Beide find iut Jahre 
list-its geboren, beide haben eine gleiche 
Anzahl Kotigrejttermine lfieben) hinter 
fich nnd beide haben fich mit Vorliebe 
mit Tariffragen beschäftigt 

Sereno E. Banne stammt ans-Damit- 
ton, N· Y. Er ftudirte in Mochefter 
Jurioprndenz nnd ließ fich 1866 in 
Auburn als Nechtganwalt nieder, wo er 
irrt Lanf der Jahre verschiedene öffent- 

T liche Stellungen belleidete. Mit Kon- 
greßmann Tingleywar er eng befreun- 
det, und aliz diefer zu Anfang diefes 
Jahres ftarb, wurde Banne fein Nach- 
folger int Vorfih des Kocnitesfur Mittel 
nnd Wege nnd damit in der Ftihrers 
fchaft der Partei. Bei Meeds Rücktritt 
vom Sprecheratnt war Var-ne eine Zeit 
lang Kandidat fiir diefen Posten, doch 

f einigte fich der Kaulud betanntlich auf 
) Denderfom 

Der demolratifche Gegentandidat des 
Lepteren und der Führer der demolrai 

Stum- E. Parme- 
tifchen Partei, Jomes D. Richatdfom 
wurde in Rufhetfow (5suntv, Tenn» 
geboren. Während des Bükgettkieges 
unterbrach et Mut kurz zuvor begonne- 
Ien juristischen Studien und trat als 
Gewinst in die Konfddetirtenakmee 

ein. Er Minute sich ans- nnd ps- 

Jovis lang Adiumnwesg 4.'-. .-. 

Jnfamerjestliegimnug. Jus «’..:;.. p: 
wurde et in Mukfkkesvow zuc- 
anwaltichaft zcsuktirfiekt -s-,x1.:-:( I Tk 
erfolgte feine Wahl in dir minnt-n- 
fkinez Oesumtlzssmutci wu dem us- 
Achtmwzwmrzigxamigen sonnt tue 

Innres D. Richardiorh 
Sprecheramt des Dankes zniieL Tann 
wurde er Staatsienntor und 1885 tnin 
er in den Kotigresz, wo er. io lange 
Ctisp das Sprecht-rann inne hatte, 
Sprecher pro teinvore war. Als mög- 
licher Pralioentichnitstonoidat iiir 190l 
ist Richacoion wiederholt genannt wor- 
den. 

Jn der Tbeeindnslrie Jn- 
diens nnd lsentons sollen nicht weni- 
ger als L535,000,000 (8163,500,000) 
englisches Kapital angelegt lein. Tieier 
Erwerb-Zweig ernährt dort etwa l,000,- 
000 Eingehen-ne, nnd die Tlneernte 
belänft sich im Turchschnittanf270,« 
000,000 Pfund- 

ltühneo Unterstüle 
sitt Stadt mit 800 Fillvlnoö ergibt Its 

elemn tleineu KavauerleiVortr-f. 

Ein schwimqu illeiterftiiclchen hat sich 
auf den Plnliunincn der Lientenant 
Jontes N· Mnnro vom il. Kavalieries 
Reaiinent geleistet, der sich niit 50 Mann 
anf linndichaitersVortrah gegen die 
Stadt Vanotnbona befand, welche der 
Filininoslsleneml tionon mit ZW Mann 
befeyt hielt. Mnnro durchschnitt die 
Telezironlienlcitnng nnd telenrapljirte 
on lsonon, daß er knit einer großen 
Streilnimät l)eranziel;e nnd Die sofortige 
Uebergalse deiJ Planes erwarte. isonon 
erlliirte sich nnch einigen Unterhandlun- 
gen bereit, vor einer Uebcunacht zu 
lapiltiliren, worauf Mnnra zurück- 
ielegrophi:te, er werde mit einer kleinen 

Lientenant James N. Munm 

Wachabtlieilnng die Uebrigabe entgegen- 
netuneii. 

General lsonon siel aus den gewal- 
tigen »Bliiss« lierein und lieferte seine 
mit Mansergewebren bewaffnete Trup- 

« demnain nebst vielem anderen Kriegs- 
niaterial aug. Bei dieser Gelegenheit 
wurden auch 70 spanische nnd zwei 
ainerilaniselie illesangene befreit. 

Bavouibong, iu der Provinz Nueva 
Bis-roya, ist diejenige Stadt. welche 

ZAguinalda aus seinem Zurückweichen 
"nach dein Norden als Ziisurgentens 

hauptstadt in Aussicht geiioiunien hatte, 
nachdem er Tailac hatte ausgeben iuiiss 
sen. Er war aber aus der Flucht von 
den anierilaniichen Versolgerii so liart 
bedrängt worden« daß er diesen Plan 
fallen ließ. 

Lieiiteiiant Munro staninit aus der 
Nähe voii Wabastia ini siidlichen Minne- 
sota nnd taiii thus, naelideiu er die 
Staatsuniversitat von Miiiiiesota be- 
sucht hatte, nach West Point. Während 
des spanischmiiierilaniselieu Krieges war 
er ans Fort Walla Walla statieiiiit und 
erst leIiten Zuli wurde er nach Manila 
lauiiiiandirt. 

Der Mund als Verräther 
des Charakters. lkia Mitarbeiter 
des »Medical Mecord'· weist darauf bin, 
daß besonders bei Frauen die Forin 
und Farbe der Lippen, sowie tin-e lim- 
tiszlinieii in holiein Maße charakteristisch 
seien. Er behauptet, daß keine lFrau 
niit dem ileiiien rotlzen Munde, der 
wegen seiner Form von den Dichtern 
niit dein Bogen des tssnpido verglichen 
worden ist, jemals geistig oder seelisch 
bedeutend gewesen ist. Es mögen sich 
daher alle die, deren Mund nicht die 
von den Tiebtern gepriesenen Schön- 
beitzlinien zeigt, trosten, iiin so niedr, 
als ihnen sogar verrathen werden taini, 
daß ein breiter, gerade-.- Mund ans bot-e 
Jatelti enz, wirkliche Verzensgiite und 

selten inu schließen laßt und ans son- 
sii e Eigenschaften, die wir Alle gerne befifen möchten. 

«C,JL.«...-gsillilche·iz. 
Vielklmsrndk Yriommw 

»Deine junge an lod)iselb·si?«-- 
»Sie mit ans- sonsi viele gute Eigen- 
schnsien. «- 

Dieser-riss. 
; Gast mochtem er in seinem Nachl- 
« lagcr L: nnzcn entdeckt): »Herr Wirth, 
das Bett ist Ia schon bechi l« 

Year-I- Blatt 
Poeveniignliin: «Tenken Sie 

mir« Kommerziean geizen ieyt qnch 
schon Sonnerg in zweihundert Ge- 
dcckcn!«—-·Hnnssrennd: »Ja, die 
haben Euch sklxon iihervroxzi !« 

i Eintriiglimcr gruori. 
Frau Aiscssor: »Friil)er, als 

mein Mann aus die Jagd ging, brachte 
et nie etwas mit. Seitdem er aber 
tadelt. lenkt er sasi nie heim olnieOuhm 

» 
Gans over Ente, die et überfahren l« 

This-. 
Herr Dei der Besichiignng eines 

mdblirlen Zinimers): «Uebrr ein Plane 
verfügen Sie wohl Haus«-Wir- 
lhiin »Ein Klavier haben wir nicht, 
aber einen Schreivseltetiir—der schaut 
g’tad’ so aus l« 

s Yorktikil der gieriihmehcit 
Hausstan: »Diese Nacht sollen 

Sie iin Clmnsseegtaben gelegen haben; 
zwei Herren, die vokiibettnsnem haben 
Sie lner abgelieferl!« —Tichiee: 
«Sel)en Sie, es isl doch eine schöne 
Sache, wenn man berühmt isi l« 

. Bin t euer Kunde. 
i x . 

Z Barbier izum neuen Lehrling): 
« «Oeinrich, gel)’ bei diesem Kunden ja 
; recht vorsichtig um, dem haben Teine 
z Vorgänger von seinen Ohren nicht vie! 

übrig gelassen !« 

per untre-bildete Vetter-. 
Sie: »Ein Brief von Vetter Adolf 

—er schreibt; er stehe zwar noch tief in 
I Deiner Schuld, aber er glaubt, daß Tu 

ihm noch einmal aus-helfen würdest !«—- 
C r: »Aber er glaubt? Wieimm er als 
gebildeter Mam- fo abergläubisch fein l« 

Yafsiuirt 
Söchlerchen deshanswirlhs 

(in s Zimmer der Mietherin lrelenv): 
»Ach- Fräulein, Papa läßt bitten, Sie 
möchten doch einen Augenblick mit dem 
Singen anfhoren——-es sind gerade Leute 
da, die sich die Wohnung nebenan be- 
iehen wollen !«« 

Ein xogllrctn 
Lehrer-: »Wenn Tit TeineMulss 

let zum Beispiel zwei Aepfel gihl, einen 
großen nnd einen kleinen, und befiehlt 
Tir, mit Teinem Bruder zn theilen. 
welchen Apfel wirft Du ihm geben?«——- 
S ch ii ler: «Meinen Sie meinen gro- 
ßen Bruder, oder nnr den kleinen?« 

Yorauogcliolfcw 
P alle n t: »Ihr Konllirrent macht 

belemnl, daß er die Ziiltne vollständig 
schmerzlos zieht. Sind Sie das auchim 
Stande?«-—Zahnnrzl: »O gewißl 
Was der lonn, innn ich auch !«——Pa- 
tienl: »Dann, bitte, ziehen Sie mir 
diesen Zahn!«-—Z n h narzt mian 
die Oper-Ilion not, während sein Filient 
fürchterlich lehren): »Hm es wehe exe- 
lhan?«—-Pntient: «Schrecllichl«-— 
Zohnarzl: »Seht-n Sie, und dass 
nennt vers-schmerzlos l« 

ng verliebt 

I Buchhnndiungsstssrhilfu 
Eier iind secjo uerfchicdruc Liebegbriisfs 

. steiler. Welchen dava Micka gnä- 
diqu Braulaka — F r ä u le i n: 

«A11el« 
Stirn passrehlatlch. 

Eine Theilnehmktim »Die 
it Ist vorgeschritten—wik viele TAFEL-I 
den wir noch zu etltdigen?' 

Yn der gandelochulh 
Leb-sen ..vaon kommst-MAX 

KontorihetPNsS ch is l e r: »Von des 
Umstandan » 

hol niU fds c FULUUR 
« »Sie kennen Den Dschtekling Schutze 

auch, Herr Redakteur-W «— «Ter hat uns 
bereits ein halbes Dutzend Papierkdtbe 
aus der Fa(«on gedichtet I« 

Ein Cis-schlimm I 

P e perl (det zur Firmung eine To- 
schenuhr beiomnien, den ersten« ilsm be- 

i gegnenden Herrn ansprechend): »Sie, 
erlauben SI wollen Sie vielleicht wis- 

ien, wie viel Uhr es ist«-» 

I per patttossettield. 
A. »Dein Rauchzimmer hast Du 

Dir cbek wirilich reizend eingerichtet i« 
—D n n S he r t (ieni i:zend) »Jo, wenn 

ich nur auch darin tauchen dürfte i« 

gim Zweifel. 
»Wenn ich jetzt nur wüßte: ioll ich 

s noch eine Maß trinken-oder heim- 
«gel)n? Sie Herr Kussier, reden S« 

mir doch a biiiel zu daß ich nochq 
Maß trink l« 

E Hei LUiilionärm 
Z »Sie haben ;5l)rk1n Kleinen einen 

Zahn ziehen lassen-was mußten Sie 
dafür zahlen ?«——M i l l i on it r: »Dein 

i Zulnmrzt i) Mart und meinem Mosis- 
then 50 Mari. « 

i äklisitrauiscih 
Braut izn ihrem Bräutigam, noch- 

dem et ein Herz in eine Baumtinde ge- 
schnitten hatte): »Edunrd, Du has 
aber ganz bedenkliche Uebung imsderi 

iensCinschneiden l« . 

Marineblüthe f 

M a a t: »Stüvenien, Sie Seepserdi 
Richardien, Sie Walroßi Na, ich sehe 
ichon, hier liat sich die geiammte Meeres- 
fauna ein Rendezvous gegeben i« 

i 

s Galant. 
I Reiche Erbin Nachdem ihr ein 

Antrag gemacht): »Wie, Sie wollen 
mich heirathen nnd haben gar keinen 
Berufs-« —- Betvetber: »Nein, ich 
möchte mich nur Jlincn ioidnien i« 

s- Wkisk Fürsorge. 
, Landbtirgermeiiten »Die-Des 
s wolinet diese-Z Oanics find alle der Reih« 
z nach trank geworden, io daß uns nichts 

Anderes übrig bleibt, als dieses unge- 
snnde Gebauce niederziiteißeni«—— 
Fremden »Was toinnit aber ani 

I diesen ionft so schönen Platz?«-——L a n d- 
biiraernicisterz »Da bauen wir 
ein Krankenhaus hin !'«--—Frenider:« 
»Sie sind wohl versinkti Denken Sie 
nicht an die atmen Menschen« vie da 
hineiitkoniiiicnP« — Landbtirgeks 
meister: »Q! ioas«--die find ja ip 
schon trant!« 

Haltruonlioft-läuten- I 

Unterofsjzier: »cjfe’n unt-ehr- 
; lich seid Ihr Kerle, dad muß Euch der 

Neid lassen, beim ler ljnllist mit Euren 
Dummhcjmiic hinter du« Berge l« 

I 
O I- 

,,Kerl, machen Sic- nichl solche lomiiche 
Figur wie ein Immpcllljicr, das lich . nach dem Oojccremuuicll bewegen will l« 

O 
O 

W u ch l m ei fl c r :«:,Sagcu Sie, Ein- 
fälitlger, Sie wollen JlJt Jahr wohl 
nicht abdicnen· sondern ubfallenP" 

I 
s I 

S e r g e a n l: .Tonuerwkttet, Mel-, 
Sie sind witllich eln verlötpertes Alle 
tat auf den gesunden Menl 
Hand l« 


